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Museen in ländlichen Räumen 2024 – eine Einleitung

Manfred Nawroth
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Der Deutsche Verband für Archäologie (DVA) war 
froh als nach den zwischen 2020 und 2022 erfolg-
reich durchgeführten Soforthilfeprogrammen Hei-
matmuseen und einer nachfolgenden einjährigen 
Pause sich kurzfristig die Möglichkeit auftat, 2024 
durch die Beauftragte für Kultur und Medien mit Mit-
teln (BKM) aus dem Bundesprogramm »Ländliche 
Entwicklung und Regionale Wertschöpfung« (BULE
plus) des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) ein zeitlich sehr begrenztes 
Programm anbieten zu können. Bewusst haben wir 

mit »Museen in ländlichen Räumen 2024« dem För-
derprogramm einen neuen Titel gegeben, da beim 
Maßnahmenkatalog gegenüber den Vorgängerpro-
grammen neue Schwerpunkte gesetzt wurden. Im 
Zentrum standen die Verbesserung der Barrierefrei-
heit, der Nachhaltigkeit und Klimafreundlichkeit der 
antragstellenden Einrichtungen sowie die Stärkung 
der Museen im laufenden Betrieb. 
Auch 2024 zeigte sich, dass Nachfrage und Bedarfe 
von Museen in ländlichen Räumen an solch einem 
Programm hoch waren – gerade in Zeiten knapper 
öffentlicher Kassen, auch und vor allem im kommu-
nalen Bereich, helfen solch passgerecht zugeschnit-
tene Förderprogramme aus Bundesmitteln kleine-
ren Museen, ihren Betrieb aufrecht zu erhalten, zu 
modernisieren und den heutigen Bedürfnissen an 
Ausstattung und Funktionalität von Museen anzu-
passen. Den DVA erreichen immer wieder Nachfra-
gen und der Wunsch von Kultureinrichtungen nach 
Fortführung derartiger Förderprogramme zum Woh-
le der Stärkung ländlicher Räume. Diesem Wunsch 
könne wir uns nur anschließen und mit einem Ap-
pell zur Fortführung der Programmlinie auf Bundes-
ebene bekräftigen.

2024 konnte der Deutsche Verband für 
Archäologie das Förderprogramm »Museen 
in ländlichen Räumen 2024« auflegen. 
Schwerpunkte der Förderung waren Maß­
nahmen zur Barrierefreiheit, Nachhaltigkeit 
und Klimafreundlichkeit sowie zur Stärkung 
des laufenden Betriebs. In diesem Heft wird 
durch Analysen, Ergebnisse und Fallbei­
spiele das Programm vorgestellt. 
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